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Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement zum Preise von 1 50

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unsern Boten angenommen

Jetzt eintretende Abonnenten erhalten die bis
Ende April erscheinenden Nummern gratis

Expedition des Halle schm Tageblatts

Der Verfassungskonflikt in Norwegen
Der norwegische Odelthing hat nach wehrwöchent

lichen Berathungen den Antrag des Protokollausschusses des
Storthings sämmtliche Staatssekretäre Minister in den
Anklagezustand zu versetzen wie die C T C aus Chri
stians gestern meldete in der vergangenen Nacht mit 53
gegen 32 Stimmen angenommen somit wird die Welt
demnächst das sehr seltene Schauspiel der gerichtlichen Ver
folgung eines ganzen Ministeriums in der norwegischen Haupt

stadt sich vollziehen sehen Die Verhandlungen werden vor
dem als Reichsgericht sich konstituirenden Odelthing geführt
werden Das norwegische Kabinet Staatsrath wird aus
zwei Staatsministern und mindestens sieben Staatsräthen
gebildet davon ein Staatsminister und die Mehrzahl der
Staatsräthe in Christiania und der andere Staatsminister
mit zwei alljährlich wechselnden Staatsräthen so lange sich
der König in Schweden aufhält in Stockholm residiren
An der Spitze des Staatsraths in Christiania steht der
Staatsminister Selmar an der der Staatsrathsabtheilung
in Stockholm der Staatsminister Kierulf

Wir haben bereits früher die Ursachen des gegenwärti
gen Konflikts zwischen Volksvertretung und Regierung erörtert
Die Versuche welche seitdem gemacht wurden einen Ver
gleich herbeizuführen sind an der Hartnäckigkeit der Radi
kalen gescheitert Der König selbst war dem Kompromiß
vorschlage des Stadtvogts Smitt geneigt diese Vorlage be
willigte die Theilnahme der Minister an den Storthing
Verhandlungen und die Wählbarkeit aus dem Amt geschie
dener Staatsräthe auch außerhalb ihres Wohnsitzes ferner
feste Pensionen für zurückgetretene StaatSräthe in der Höhe
von 6000 Kronen und beantragte endlich die Einbringung
einer von den leitenden Männern des Storthing unterzeich
neten Vorlüge zur Grundgesetzbestimmung über das Recht
des Königs Veit Storthing aufzulösen

Diesem Smitt schen Vorschlage haben die Radikalen
einen anderen Vorschlag gegenübergestellt dessen Haupt
bedwgung die Forderung eines vollständigen Ministerwech
sels ist Die Vertreter der Rechten erklärten darauf daß
es unmöglich sei auf der Basis des Vorschlages der Linken
zu einem Vergleich zu kommen da H 12 des Grundgesetzes
welcher lautet Der König wählt selbst seinen Staatsrath
ausrecht erhalten werden müsse Aus der Rechten herrscht

die Ansicht vor daß es zur Klärung der Situation am
besten sei wenn die beantragte Ministeranklage durchgeführt
werde es würde das sowohl für die königliche Gewalt als
auch für die konservative Sache die beste Lösung der konsti
tutionellen Frage sein Die Verhandlungen und der Aus
spruch des Reichsgerichts würden dem Volke zeigen auf
welcher Seite sich in dem vorangegangenen Konflikt das
Recht befunden und somit der fortgesetzten Beunruhigung
der Bevölkerung durch die Agitation der Radikalen ein Ende
gemacht werden

Die Nat Ztg macht darauf aufmerksam daß es in
der norwegischen Geschichte nicht das erste Mal ist daß die
Ministeranklage erhoben wird Der Streit zwischen Volks
vertretung und Krone um die Abänderung des Grund
gesetzes datirt seit der Vereinigung Norwegens mit Schwe
den je nachdem an der Spitze des Storthing mehr oder
weniger energische Männer gestanden haben hat derselbe
bald einen scharfen bald einen versöhnlichen Charakter ge
zeigt Im Jahre 1836 waren die Dinge wieder bis zum
Aeußersten gediehen das Protokollcomitö des Storthing be
antragte die Ministeranklage der Odelthing beschloß die
selbe mit großer Stimmenmehrheit und erschien daraus der
Staatsminister Lövenskjold vor dem Reichsgericht er wurde
zu tausend Reichsthaler Buße verurtheilt blieb aber trotz
dem in Amt und Würden In Stockholm hofft man dies
mal auf eine vollkommene Freisprechung der Minister wie
es heißt ist König Oskar entschloffen sich von dem gegen
wärtigen Ministerium unter dem Zwange des Storthing
nicht zu trennen ob er bei diesem Beschluß beharrt wenn
das Reichsgericht die Staatsräthe verurtheilen sollte muß
dahin gestellt bleiben

s Politische Tagesübersicht
Halle den 25 April

Offiziöse Organe beeifern sich in verdächtiger Weise
Gerüchte von einer erneuten Krisis im preußischen
Staats Ministerium zu dementiren Indessen erscheint
es angesichts der thatsächlichen Verhältnisse durchaus nicht
angezeigt diese Gerüchte gänzlich von der Hand zu
weisen Wenn es auch nicht zu einer offenen Krisis ge
kommen ist so hat es doch wie man auch der Magdeb
Ztg aus Berlin schreibt nicht an gewissen Friktionen
zwischen dem Ministerpräsidenten und dem Kultusminister
v Goßler gefehlt Es ist in weiteren Kreisen nicht un
bekannt daß die eindrucksvolle und in der wissenschaftlichen
Welt so wohlthuend berührende Rede des Kultusministers
in der Vivisektionsfrage an höherer Stelle unliebsam berührt
hat während bezüglich der kirchenpolitischen Vorlage eine
entschiedene Meinungsdifferenz zwischen dem Ministerpräsi

denten und dem Kultusminister obgewaltet hat Es heißt
die Unebenheiten seien in concilianten Formen ausgeglichen
worden Das möchte zutreffen aber doch eine Nachwirkung
für die Zukunft nicht als ausgeschlossen erscheinen

Die Kr Ztg hält daran fest daß die StaatS
reg ierung völlig bereit ist die Straflosigkeit des Messe
lesens und Sacramentespendens in organischer
Weise gesetzlich zu erstreben Daß dabei eine Modifikation
der Anzeigepflicht in ihrer jetzigen Form die Voraussetzung
bildet ist klar und wir möchten glauben daß in dieser Be
ziehung die Verhandlungen mit Rom keineswegs aussichtslos
sind Es stimmt das mit den von uns seit mehreren
Tagen gegebenen Nachrichten über den Stand der Kirchen
politik überein Speciell über die Haltung der Parteien
in der morgigen Verhandlung der Windthorst schen Anträge
ist abgesehen vom Centrum nichts Positives zu melden
weil die Parteien sich erst heute Abend schlüssig machen
werden Die Fortschrittspartei dürste sich voraussichtlich
spalten und der bisherigen Haltung entsprechend die Mehr
zahl der Partei mit Hänel gegen die Minderheit mit Richter
für die ultramontanen Anträge stimmen

Die Nordd Allg Ztg hatte wieder einmal die
konservative Partei daran erinnert daß sie nur dann
eine Existenzberechtigung habe wenn sie sich hübsch bescheiden
und gehorsam der Regierung unterordne Daraus antwortet
nunmehr der Reichsbote er sei im Gegentheil der Ansicht
daß für die Gegenwart sehr viel und für die Zukunft alles

darauf ankommt daß sich die Konservativen mit festen
selbstständigen Grundsätzen an unserem politischen Leben be
theiligen und es nicht für das Wesen des Konservatismus
halten ein leerer Schlauch zu sein den die jeweilige Regie
rung mit ihrem Inhalt erfüllt

In der Militärpensionsgesetz Kommission
hat der Kriegsminister erklärt daß die Staatsregierung
bezüglich der verlangten rückwirkenden Kraft des Gesetzes

entgegenkommen und bis zu 1 Million auf den Reichs
invalidenfonds dazu überweisen wolle

Der Justizkommission des Abgeordnetenhauses
lagen Petitionen von 51 Civilanwärtern des Gerichtsvoll
zieheramtes aus verschiedenen Oberlandesgerichtsbezirken der
Monarchie vor dahingehend das Abgeordnetenhaus wolle
die Regierung veranlassen daß bei Besetzung der Gerichts
vollzieherstellen wenigstens alternirend mit den Militär
anwärtern aus diejenigen Civilanwärter Rücksicht genommen
werde welche vor Erlaß der Cirkularverfügung vom
24 November 1879 zum Vorbereitungsdienste zugelassen
worden seien Durch diese Verfügung wird den Militär
anwärtern vor den Civilanwärtern ohne Unterschied des
Dienstalters unbedingt das Vorzugsrecht auf Verleihung
der Gerichtsvollzieherstellen eingeräumt Die Kommission

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
Björnson hatte das Alles ohne jede innere Erregung

ohne jeden seelischen Affekt in kaltem trockenem kauf
männischem Geschäftstone gesprochen Man merkte ihm an
daß die ganze Angelegenheit für ihn eben nichts weiter
war als eine bloße Geschäftsfache

Ohne eine Miene zu verziehen warf er den aus
gerauchten Cigarrenstummel in den Aschenbecher nahm aus
dem danebenstehenden Kasten eine frische Cigarre und steckte
sie an nachdem er gemächlich mit einem aus seiner Hosen
tasche genommenen Messer die Spitze abgeschnitten und
gleichfalls in den Aschenbecher geworfen hatte

Der Conful stand bleich und geradezu starr vor Erstau
nen über die Worte Björnson s schweigend da und nur seine
funkelnden Augen deuteten an daß Leben in ihm war wäh
rend die fest auseinander gepreßten Lippen zeigten daß er
mit furchtbarer Anstrengung eine innere Bewegung nieder
kämpfte

Ein unheimliches Schweigen herrschte wohl ein paar
Minuten lang im Zimmer

Endlich brach Björnson zuerst dies Schweigen
Du scheinst über meinen Antrag erstaunt, sagte er

und siehst mich mit einem sonderbaren Blicke an während
ich meine daß Du alle Ursache hättest das Geschick zu
preisen das Dir in solcher Lage einen Millionär zum
Schwiegersohne offerirt oder bin ich Dir vielleicht noch nicht
gut genug und hast Du es vielleicht aus einen Fürsten oder
wenigstens Grafen abgesehen

Der Consul machte sichtlich eine gewaltige Anstrengung
zum Sprechen aber der Ton in welchem er sprach klang
als ob ihm die Kehle zugeschnürt wäre

Allerdings bin ich über diese Ausgleichs und Hülfs
bedingung erstaunt und überrascht, sagte er mühsam denn
ich kann mir nicht denken daß man ein Mädchen ohne Wei
teres heirathen möchte das man gar nicht kennt und mit
dem man noch so gut wie gar kein Wort gewechselt hat
Da gehört doch mindestens Zeit dazu um sich gegenseitig

kennen zu lernen und nach eingehender Kenntniß des Wesens
und Charakters genau zu prüfen ob man zusammen paßt
ob gegenseitig die Grundbedingungen für ein zufriedenes
Leben für eine glückliche Ehe vorhanden sind

Ach Paperlapap das Alles sind Romanthorheiten
wie sie die Dichter erfinden und die im praktischen Leben
gar keine Stichhaltigkeit haben Ich bin der Meinung daß
es sich mit jedem gebildeten Frauenzimmer glücklich leben
läßt ihre Bildung verdeckt und gleicht die Unebenheiten
ihres Wesens aus und macht sie daher liebenswürdig und
das ist zugleich auch ihr Charakter nämlich die Kunst ihre
Leidenschaften und Neigungen ihrem Willen zu unterwerfen
und ihren Gefühlen unter Umständen die es erfordern eine
entsprechende Maske aufzusetzen Aus dieser Fähigkeit in
ihren verschiedenen Nuancen besteht der sogenannte weibliche
Charakter

Dann bist Du allerdings wie ich merke bisher nur
mit sehr gewöhnlichen und oberflächlichen Damen zusammen
gekommen denn das Bild das Du soeben entworfen hat
Gott sei Dank auf edle weibliche Wesen ganz und gar kei
nen Bezug erwiderte der Consul finster der unfähig war
länger seine Entrüstung über das ganze Gebahren seines
Gastes zurückzuhalten

Mag sein, entgegnete der Vetter mit cynifchem Lächeln
ohne sich im Geringsten aus seiner Ruhe bringen zu lassen
und den Consul mit einem geringschätzigen Blicke betrachtend

mag sein ich habe mich aber bisher bei meiner Ansicht die
ich eben für die Richtige halte recht wohl befunden

Dann kann ich Dich allerdings nur bedauern Ein
Mann dem der Tempel echter edler Frauenschönheit ver
schlossen geblieben ist dem Frauenwürde und Frauentugend
worunter ich die Ingredienzen des edlen weiblichen Charkters
verstehe unbekannte oder wenigstens unverstandene und un
verständliche Begriffe sind ist tief zu beklagen er gleicht
dem Wanderer der nach langem Wege an der Pforte des
Paradieses stehen bleiben und umkehren muß weil ihm der
Schlüssel zum Oeffnen desselben fehlt

Oho Du wirst ja gar poetisch grinste der Vetter
sich lachend seinen rothen Bart streichend Doch lassen
wir das Ich sehe schon daß wir über diesen Charakter

punkt nicht in s Reine kommen DaS ist ja auch schließlich
ganz egal Ich wiederhole nur nochmals meine Frage ob
Du mir Deine Tochter geben oder nicht geben willst

Also das ist wirklich die einzige Bedingung unter
welcher ich auf Deine Rücksicht in Betreff des AccepteS
rechnen könnte fragte der Consul mit verzweiflungsvollem
Lachen

Nicht nur auf diese sondern auch auf die Gewährung
von Mitteln zu Deiner Rehabilitirung in finanzieller Be
ziehung, bemerkte der Vetter trocken indem er behaglich
eine dichte Rauchwolke vor sich hin blies

Der Consul ging die Hände auf den Rücken gelegt
mit großen Schritten ein paar Augenblicke im Zimmer auf
und nieder Dann sagte er vor seinem Vetter stehen
bleibend

Da Deine Werbung um meine Elsa wie ich sehe
Dein voller Ernst ist so will ich die Angelegenheit so sehr
sich auch mein Innerstes in dieser Art dagegen sträubt auch
ernst behandeln So höre denn Ich lege meiner Tochter
in dieser Beziehung unbedingt keinen Zwang auf WaS ihre
Person anbetrifft so hat sie volle Freiheit des Han
delns Gelingt es Dir sie zu gewinnen daß sie Dir aus
eigenem freiem Entschlüsse ihre Hand reicht gut so werde
ich dagegen nichts einwenden Ich werde ihr in dieser Hin
sicht weder etwas befehlen noch etwas verbieten DaS ist
mein erstes und letztes Wort in dieser für mich ich muß eS
gestehen mehr als peinlichen Sache

Der Consul ließ sich wie erschöpft auf seinem Stuhl
vor dem Schreibtische nieder

Björnson lächelte in seiner bekannten überlegenen Manier
Gut, sagte er ich werde nach Deiner Weisung han

deln Elsa wird sicher vernünftig genug sein ihren Vor
theil einzusehen wäre auch wohl schade wenn das schöne
Geld in andere Hände kommen sollte

Der Consul erwiderte darauf nichts sondern sah mit
gedankenschwerer Stirn und trübem finsterem Blicke zum
Fenster hinaus über das Haff hin in die Ferne

Unser Geschäft ist also vorläufig bis auf Weiteres
erledigt, fuhr der Vetter sich schwerfällig aus dem Arm
sessel erhebend fort ich werde jetzt nach meinem Hotel



französischen Annexions Armee Brazzas gehörig französische
Truppen in Loango landen wollte

Der türkische Großvezier hat angeordnet daß den
Regierungen mit denen man über die Handelsverträge
verhandeln muß keinerlei Mittheilung bezüglich der Ab
schaffung der Ausfuhrrechte und der inneren Rechte ge
macht werden soll Nach dieser Maßregel werden die
Mächte zu den vorgeschlagenen Abänderungen wohl kaum
ihre Zustimmung geben

Deutsches Reich
Berlin 24 AprilWie aus München telegraphisch gemeldet wird

sind der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin mit
der Prinzessin Viktoria im strengsten Jncognito heute früh
dort angekommen und am Bahnhof von dem Gesandten
Grafen Werthern Weichlingen empfangen worden Die
hohen Herrschaften begaben sich alsbald nach dem Hötel

Zu den vier Jahreszeiten
Prinz Friedrich Karl ist gestern Abend zu

mehrtägigem Aufenthalt von Dreilinden nach Berlin ge
kommen Die Schwester des Prinzen die Land
gräfin Friedrich von Hessen ist mit der Prinzessin Elisa
beth heute Vormittag 11 Uhr von Schloß Panker hier
eingetroffen

Der Herzog und die Herzogin von Anhalt
werden heute Nachmittag von hier sich nach Dessau zurück
begeben

Die Großfürstin Wladimir von Rußland ist
gestern von Schwerin abgereist und hat sich von dort direkt
nach Nizza begeben um daselbst den Großherzog von Meck
lenburg Schwerin welcher von Mentone daselbst eingetroffen
ist zu begrüßen

Zu Ehren des neuvermählten Paares des Herzogs
Thomas von Genua mit der Prinzessin Jsabella das
am 28 d M in Rom eintreffen wird werden eine Reihe
von Festen vorbereitet Außer den üblichen Hofsesten Se
renaden Fackelzügen u s w wird am 5 Mai ein kostü
mirtes Fest des internationalen Künstlervereins ein Zug
nach den Grotten von Cervera in der Campagna stattfin
den In Rom schmeichelt man sich mit dem Gedanken die
kronprinzlichen Herrschaften bei dieser Gelegenheit begrüßen
zu können Der mit der Regierung in naher Fühlung ste
hende Diritto ladet das kronprinzliche Paar ein seine
Reise bis nach Rom auszudehnen und den Festlichkeiten
beizuwohnen welche dem Herzog von Genua und semer
jungen Gemahlin zu Ehren vorbereitet werden Daß die
Kronprinzessin auf ihrer Reise Rom zu berühren gedenkt
haben wir bereits gemeldet und es gilt als wahrscheinlich
daß der Kronprinz sie begleiten werde

Bei der Krönung in Moskau wird der Kaiser
außer durch den Prinzen Albrecht nach neuesten Bestimmun
gen durch eine weitere Deputation vertreten sein Dieselbe
besteht aus dem kommandirmden General des 9 Armee
korps v Treskow dem Oberceremonienmeister Grafen
Eulen bürg und dem Fiügeladjutanten g suits des
Kaisers Graf Alten Die Deputation wird sich seiner
Zeit direkt nach Moskau begeben

Wie man berichtet stehen in dem Personal der
hiesigen russischen Botschaft einige Aenderungen bevor An
Stelle des seitherigen Botschastsraths von A apow der aus
seiner hiesigen Stellung ausscheidet tritt der erste Bot
schaftssekretär E von Kotzebue der zweite Botschaftssekretär

Baron von Budberg wird erster ssekretär
Wiesbaden 24 April Se Majestät der Kaiser

und Ihre K Hoheit die Großherzogin von Baden empfin
gen gestern den Besuch des Landgrafen und der Landgräfin
von Hessen und deren Tochter Elisabeth und erwiderten den

selben bald darauf Zum Diner hatten die hessischen Herr
schasten der Oberpräsident Graf zu Eulenburg die Gen rale
v Kraatz Koschlau und Schwarz Einladungen erhalten Am
Abend besuchte Se Majestät zum ersten Mal das Theater
Heute hatte der Hofmarschall Graf v Perponcher Sedln Hky
und der Chef des Militärkabinets Generallieutenant on
Albedyll Vortrag bei Sr Majestät Bei der heutigen
Neuwahl eines ersten Bürgermeisters wurde der Rkchts
anwalt von Jbell aus Frankfurt a M gewählt

Frankreich
Marseille 23 April In Ajaccio haben die

Hafenarbeiter die Arbeit eingestellt dieselben verlangen
eine Lohnerhöhung von 1 Frc pro Tag Die Quais
werden von Militär bewacht

Rußland
Petersburg 24 April Der geographischen Ge

sellschaft ist aus Jrkutsk folgendes Telegramm über die
russische Polarstation an den Lenamündungen zugegangen
Nach Mittheilungen vom 16 Januar nahmen die Beobach
tungen auf der Station ihren regelmäßigen Fortgang
Die niedrigste Temperatur daselbst berrug 48,7 Grad Cel
sius Alles ist wohl

Deutscher Reichstag
71 Sitzung Berlin 24 April

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um l /z UH mit
geschäftlichen Mittheilungen

Ans der Tagesordnung steht zunächst die erste Berathung des
Gesetzentwurfs betr die Reichskriegs Häfen und die Feststellung
eines Nachtrags znm Reichshaushaltsetat für 1883/34 Stach kurzer
Debatte an der sich die Abgg Or Hänel und vr Dohrn sowie Äeh
Admiralitätsrath Pawels detheiligen wird beschlossen die zweite
Lesung ohne kommissarische Lorberathung im Plenum stattfinden zu
lassen Dann wird die Berathung des Krankenkasseugesetzes
bei den Bestimmungen über die Ortskrankenkassen fortgesetzt Z 13
bestimmt Die Gemeinden sind berechtigt für die in ihrem Bezirke
beschäftigten Versicherungspflichtigen Personen Ortskrankenkassen zu er
richten sofern die Zahl der in der Kasse zu versichernden Personen
mindestens 100 beträgt Die Ortskrankenkassen sollen in der Regel
für die in einem Gewerbszweige oder in einer Betriebsart beschäftig
ten Personen errichtet werden Die Errichtung gemeinsamer Orts
krankenkassen für mehrere Gewerbszweige oder Betriebsarten ist zu
lässig wenn die Zahl der in den einzelnen Gewerbszweigen und
Betriebsarten beschäftigten Personen weniger als Ivi beträgt

Abg Dietz hätte anstatt Ortskrankenkassen Berufskrankenkassen
gewünscht zieht aber einen bezüglichen Antrag der Sozialdemokraten

dem Zwange weichend zurück
Bundeskommissar Geh Rath Lohmann vertheidigt die Orts

kassen während Abg Dr Hirsch in denselben eine Schädigung der
freien Kassen erblickt

Abg Eberty tritt vom Standpunkte des Prinzips der Selbst
verwaltung sür die Ortskassen ein die ein ganz unentbehrliches Glied
im Versicherungswesen bilden 13 wird angenommen W 14 und
14a wonach durch Anordnungen der höheren Verwaltungsbehörde die
Gemeinden unter gewissen Voraussetzungen verpflichtet werden können
Ortskrankenkassen zu errichten veranlassen keine Diskussion und
werden genehmigt

Zu s 15 beantragt Abg Lohren daß Mitglieder eingeschrie
bener oder auf Grund landesrechtlicher Vorschriften errichteter Hülfs
kassen nur dann von der Beitrittspflicht zur Orts Krankenkasse befreit
sein sollen wenn sie nachweisen daß ihnen in Krankheitsfällen freie
ärztliche Behandlung Arznei und sonstige Heilmittel nach den Vor
schriften der U 6 und 7 von der Hülfskafse gewährt werden Redner
unterzieht die Leistungen der Hirjch Dnncker schen Kassen einer ein
gehenden Kritik Dieselben hätten allerdings Großes geleistet aber
nicht als Krankenkassen wohl aber sür Lohnstreitigkeiten Agitationen c
Dem Kranken aber könnten Agitationen nichts nützen er bedürfe der
Ruhe der ärztlichen Behandlung der Arznei Alles dies gewähren
diese Kassen nicht Und solchen miserablen Leistungen gegenüber habe
der Abg vr Hirsch die Kühnheit von den Leistungen der Fabrik
kassen verächtlich zu sprechen ja sogar den Muth zu verlangen daß
die Fabrikkassen verboten werden Die Fabrikkassen hätten unver
gleichlich segensreicher gewirkt als die Hirsch Duucker scheu Kassen
Der Kassenarzt der Gewerkvereine sei nicht für die Kranken da son
dern für die Gesunden die er in die Kassen bringen soll während
er die Kranken davon fern halten soll Für ein Privilegium der
freien Hülfskassen liege kein Grund vor weshalb er seinen Antrag
anzunehmen bitte Beifall rechts

Abg vr Lasker erklärt sich gegen den Lohren schen Antrag

nahm einstimmig den folgenden Antrag an Die Pe
titionen so weit sie die Anträge derjenigen Gerichtsvoll
zieherei Civilanwärter betreffen welche vor dem 1 Oktober
1879 vorbehaltlos zum Vorbereitungsdienste zugelassen
sind der Regierung zur Berücksichtigung zu überweisen im
Uebrigen aber über diese Petitionen zur Tagesordnung
überzugehen

Wie man hört beabsichtigen Fortschrittspartei und
Liberale Bereinigung im Reichstage zu beantragen daß die
Unsallversicherungskommission zu schleuniger Be
richterstattung über die M 1 14 der Vorlage aufgefordert
werde Es entspricht dies dem vor einigen Tagen vom
Abg Richter eingenommenen Standpunkte nach welchem
die Berathung des Etats für 1884 bis 1885 zurückgestellt
und sofort in die Diskusston des Unfallversicherungsgesetzes
eingetreten werden soll

Offiziös wird heute konstatirt daß dieselben Schwie
rigkeiten welche in Deutschland dem Abschluß eines Han
delsvertrages mit Spanien entgegenstehen auch das
Zustandekommen eines solchen Vertrages zwischen Däne
mark und Spanien zu verhindern scheinen Es ist eben
offenbar daß die schutzzöllnerische Lehre in Spanien sehr viel

Anklang gefunden hat Bis vor Kurzem veröffentlichte
unsere offiziöse Presse jede Thatsache welche das Umsich
greifen schutzzöllnerischer Ansichten im Auslande darthat im
Tone des höchsten Triumphes Vergebens wurde so sagt
die Nat Ztg von liberaler Seite darauf aufmerksam
gemacht daß wir wie schutzzölluerisch wir auch im Inland
sein mögen doch das größte Interesse daran hätten im
Auslande freihändlerische Ansichten die Oberhand behalten
zu sehen damit unserer Export Industrie nicht der Markt
beeinträchtigt werde unsere Regierungspresse fuhr fort aller
Welt die protektionistische Lehre zu predigen

In der gestrigen Plenarsitzung des Bundesrats es
ist u A der Handelsoertrag mir Mexiko angenommen
worden Derselbe wird unverzüglich an den Reichstag ge
langen Bis jetzt ist bekanntlich die vielbesprochene Ange
legenheit des Handelsvertrages mit Spanien im Reichstag
noch nicht erwähnt worden Wie man hört wird bei Ge
legenheit der nächsten handelspolitischen Erörterungen wozu
der mexikanische Handelsvertrag Anlaß bieten dürfte diese
Frage zur Debatte gelangen

Der französische Ministerrath berieth heute
Vormittag die Gesetzvorlage betreffend die Kreditsorderung
von 5 Millionen zur Sicherung der Rechte Frankreichs in
Tonkin es sollen 1500 Mann Truppen auf 2 Transport
schiffen nach Tonkin gesandt werden In der Deputirten
kammer wurde die Berathung der Konvertirungsvorlage
fortgesetzt Baron Soubehrau führte aus daß die Renten
konversion nur ein unzureichendes Auskunftsmittel sein
würde da das Budget sür 1884 nach seiner Ansicht ein
Defizit von 350 Millionen ausweisen würde Er glaube
daß es unmöglich sei das Gleichgewicht wiederherzustellen
wenn man nicht aus die früheren gesunden finanziellen
Traditionen zurückkomme und wenn der Staat nicht davon
abstehe sich bei Ausführung der großen Arbeiten an Stelle
der Privatindustrie zu setzen Ein Amendement Baudrh
d Asson s Legitimist an Stelle der Konvertirung eine
Herabsetzung der Gehälter der Minister und aller der
Civilbeamten welche mehr als 5000 Frcs jährlich beziehen
eintreten zu lassen wurde abgelehnt Schließlich nahm die
Kammer den Artikel 1 der Konvertirungsvorlage nach Ab
lehnung aller Amendements mit 407 gegen 99 Stimmen an

Zwischen Portugiesen und Franzosen scheint es
an der Westküste von Afrika im Congogebiet zu nicht unbe
denklichen Reibereien gekommen zu sein Lissaboner Blätter
melden u A daß das portugiesische Kanonenboot Bengo
einige Schaluppen in den Grund bohrte welche zu der

gehen um einige Briefe zu schreiben Nach dem Abend
brode spreche ich vielleicht noch auf ein Stündchen vor

Damit reichte er dem Conful mit gravitätischem Kopf
nicken die Hand ergriff seinen Hut und ging

Der Consul saß lange regungslos und in die Ferne
starrend aus seinem Sessel Endlich erhob er sich mit
einem bange und schweren Seufzer der sich wie ein leises
der gequälten Brust sich entringendes Stöhnen anhörte
und schritt wieder mit unstäten und hastigen Schritten auf
und ab

Also das ist es was er will das der Zweck seines
Besuches seiner Reise, murmelte er vor sich hin Nach
meinem Kinde meiner Perle meiner unschuldigen schönen
Elsa gelüstet es diesen verkommenen Wüstling Mit
meinem Accept in der Tasche meiner Insolvenz und
meinem Unglücke einerseits mit seinen Millionen anderseits
meint er unfehlbar sein Ziel zu erreichen O der Elende
Das Unglück seines Vetters soll ihm die Brücke bilden zu
dem Tempel in welchem er bisher dem gemeinsten Cynis
mus fröhliche Opfer brachte der Ruin seines einzigen Ver
wandten bietet ihm die Handhabe für den Raub eines un
schätzbaren Kleinods I Nein Södelström soweit ist es mit
Dir denn doch noch nicht gekommen daß Du um des
todten Mammons willen Deine Hand bieten solltest zur
Vernichtung des besten und erhabensten Herzens des Her
zens Deines Kindes I Mein edles Reis auf solchen Wild
ling pfropfen I Nimmermehr und sollte er mir auch meine
letzte Habe nehmen und ich gezwungen werden mit meiner
Hände Arbeit meine Familie zu ernähren

Er blieb stehen und wars einen zerstreuten Blick durch
das Fenster

Mit welcher brutalen blastrten Ueberlegenheit er mich
behandelt ja nicht nur mich sondern uns Alle O Gott
es ist entsetzlich demüthigend und niederdrückend gerade solch
einem Menschen gegenüber Verbindlichkeiten zu haben
Haha Elsa und dieser Molch ein Gedanke zum Lachen und
doch zum Rasendwerden Aber was fürchte ich sie wird
ihm ja selbst auf seinen Antrag den einzig möglichen Be
scheid sagen

Seine düstere Miene hellte sich bei diesem Gedanken
ein wenig auf um gleich darauf um so finsterer zu werden

Wenn sie aber, fuhr er sich mit der Hand nach
der Stirn fasfend fort wenn sie nachdem sie das Unglück
das uns betroffen erfahren nachdem sie Kenntniß von mei
ner traurigen Lage erhalten aus Liebe zu mir und ihrer
Mutter sich selbst zum Opfer brächte und um uns wiederum
eine sorglose Zukunft zu bereiten schließlich doch seinen An
trag annähme Nein das darf sie nicht das Opfer wäre
bei Gott zu groß Noch habe ich Zeit zwei reichliche Mo
nate noch Bis dahin kann und wird hoffentlich viel ge
schehen Wenn es bis zum Aeußersten kommen sollte dann
so schwer es mir auch fällt mache ich von dem Anerbieten
des Obersten Gebrauch Wenigstens habe ich es doch da
mit einem Ehrenmanne zu thun der seine Hilfe nicht vou
Bedingungen egoistischer Art abhängig macht

Er öffnete das Fenster und lehnte sich hinaus die
frische erquickende Luft einathmend Aber nur einen Augen
blick dann zog er sich wieder zurück und nahm seinen Gang
im Zimmer wieder auf

Zehntausend Kronen zahlen zu müssen ohne einen
Werth bekommen zu haben nachdem man bereits Alles ver
loren hat Mein Gott Du prüfst hart und schwer Eins
aber freut mich daß sich die Firma wenigstens von diesem
Bubenstücke freigehalten hat Unglück kann ein Mensch
haben aber ehrlos darf er nicht handeln Mein Gott wer
hätte vor einem Vierteljahre noch von diesem Hause gedacht

daß es je einmal so mit ihm kommen würde Ja ja die
höchsten Zinnen trifft der vernichtende Strahl am ehesten
Ich will nun zu meiner Frau gehen und ihr die Sache
mittheilen Ich habe ihm mein Wort gegeben mich in die
Angelegenheit mit Elsa nicht zu mischen meiner Frau steht
dagegen das Handeln nach Blieben frei und ich werde sie
bei Zeiten warnen sich dasselbe nicht ebenfalls durch ein
voreiliges Versprechen nehmen zu lassen

Damit verließ er sein Arbeitskabinet und begab sich
in das Wohnzimmer wo er auch seine Frau antraf die ihn
längst mit ängstlicher Spannung erwartete

Sie eilte ihm mit fragender Miene entgegen und
nachdem Beide am Fenster wo ihr Nähtisch stand

Platz genommen theilte er ihr die eben erlebten Vor
gänge genau mit

So lange es sich um die Verluste an Geld handelte
bewahrte sie ihren Gleichmuth und ihre Fassung obgleich
man an ihrem Erbleichen merkte wie schwer es ihr wurde
Als aber ihr Gatte den Elsa betreffenden Punkt berührte
da zuckte sie in jähem Schreck zusammen und unwilllürltch
drängten sich Thränen in ihre Augen

Dazu gebe ich meine Einwilligung nun und nimmer
mehr Ein solches Opfer darf sie nicht bringen Es wäre
mehr als unverzeihlich wenn wir um einer elenden Summe
Geldes willen diese eben erst in voller Schönheit aufge
blühte Knospe dem frühzeitigen Verwelken preisgeben wollten
Laß ihn uns Alles nehmen daß kann durch einen Glücks
umstand wieder ersetzt werden

doch keine Thräne heißer Reu
Macht eine welke Rose blüh n
Erweckt ein todtes Herz auf s Neu I

Nun wie gesagt ich habe ihm mein Wort gegeben
mich in keiner Weise in diese Angelegenheit zu mische Dir
aber mein Herz steht es ja frei nach Belieben zu handeln,
meinte der Consul

Und ich werde diese Freiheit nach bestem Gewissen be

nutzen, erwiderte sie mit Bestimmtheit
Uebrigens halte ich es nun doch für erforderlich Elsa

so bald als möglich natürlich in schonendster Form doch
das brauche ich Dir nicht erst zu sagen unsere Lag und den
Wunsch Björnson s mitzutheilen bemerkte er Es ist besser
sie erfährt es von uns als daß Björnsonselb st über kurz oder
lang in seiner rücksichtslosen und plumpen Manier ihr gegen
über damit herausplatzt Er trifft sie dann eben nicht so
unvorbereitet und sie hat Zeit sich die Art ihres Verhaltens
vorher zu überlegen Denn wenn sie sich auch natürlich ab
lehnen verhält so wäre es mir doch unangenehm wenn
dies in schroffer in verletzender Weise geschähe Ich steye
wie die Dinge leider Gottes nun einmal liegen augenblick
lich zu ihm in einem abhängigen und drückenden Verhält
nisse und nach den Verhältnissen muß sich der Mensch
richten

Fortsetzung folgt



Abg vr Hirsch Wenn Abg Lohren für die Gewerkvereins
HUfskaffen hatte Reklame machen wollen so hätte er das nicht besser
thun können als mit seiner tragikomischen Rede Redner vertheidigt
im Ferneren die Gewerkvereins Kassen und erklärt daß er noch nie
eine Entschävigung von den Hülfskassen bezogen habe Die gegen
theüigen Behauptungen welche durch die Provinzen kolportirt und
auch von der Nords Allg Ztg verbreitet würden sei eine elende
Berleumdung In den Fabriken würden ältere Arbeiter der Lasten
wegen welche sie für die Fabrikkassen mit sich bringen gar nicht mehr
angenommen Aus der Rede des Abg Lohren habe der Haß des
fanatischen Arbeitgeber Interessenten gegen die sreie Bewegung der
Arbeiter gesprochen Beifall links

Abg Eberty erklärt sich gegen den Antrag Lohren welcher
auch den letzten Winkel welcher der Bewegung der sreien Hülsskassen
noch gestattet ist beseitigen würde H 15 wird angenommen und
daraus die Sitzung bis Donnerstag Vormittag 11 Uhr vertagt

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus 56 Sitzung vom 24 April

Präsident v Köller eröffnet die Sitzung um 10 Uhr mit
geschäftlichen Mittheilungen

Die Berathung der Verwaltungsgesetze wird bei 27
des Organisationsge etzes sortgesetzt

Aog Diricylet wünscht daß über s 27 u slg noch eine
Spezialberathnng eröffnet werde da die bisherige Diskusston den
Charakter einer Generaldebatte trage

Abg v Rauchhaupt bittet es bei dem gestrigen Vorschlage
des Präsidenten zu belassen Dirichlet s Antrag sei nur ein Ber
Mepplmgsvers uch

Abgg Dr Brüel und Dr Köhler wünschen gleichfalls daß
es bei dem gestrigen Vorschlage des Präsidenten vleibe

Abg Dr Hänel bekämpft die Entwürfe welche nach den
Koinmissionsbeschlüssen nichts Anderes brächten als eine kleine Ver
einfachung im büreaukratischen Sinne die Komplikation des Systems
bleibe begehen Durch die Zusammenlegung der Rechtsprechung mit
der Verwaltung und indem man der ersteren die Garantien sür die
Unbefangenheit nehme setze man sich in Widerspruch mit der ganzen
modernen Entwickelung des Staatswesens Indem man die Recht
sprechung in die Hände absetzbarer Beamten lege zerstöre man das
Vertrauen in dieselbe Das chlagwort Einheit der Verwaltung
und Rechtsprechung bedeute nichts Anderes als die Rechtsprechung
unter den Einfluß der Verwaltung zu dringen Dies war der Zweck
der Regierungsvorlage und sie war sich darm vollständig konsequent
Nicht o die Äommiisionsbeschlüsse durch welche der Zweck der Vor
lage wenigstens nicht garantirt werde Einerseits werde das Ver
trauen in die Rechtsprechung des Regierungspräsidenten zerstört
andererseits die Rechtsprechung des Regierungspräsidenten selbst ab
geschwächt Die Vorlage wie sie aus der Kommission gekommen
sti ein Zwitterding in ihrer Halbheit habe sie keinen Anspruch auf
Dauer Werde das Gesetz mir einer Majorität angenommen so
werde nichts anderes als ein Provisorium geschaffen Es solle aber
einmal am Bestehenden etwas geändert werden Die von der Fort
schrittspartei eingebrachten Anträge bezweckten die Grundlagen der
bisherigen Organisation aufrecht zu erhalten Außerdem hätte sie
noch verschiedene Verbesserungsanträge gestellt deren Annahme sie
aber nicht bestimmen werde das ganze Gesetz zu genehmigen
Beifall Unks

Minister des Innern v Pnttkamer Daß die Regierung
nicht von Vornherein ihre Stellung zu den Kommissionsbeschlüssen
kundgegeben ertläre sich leicht ans einer Forderung der Courtoisie
Der Vorredner habe sehr richtig herausgefühlt daß es sür ihn haupt
sächlich darauf ankommen müffe die Klnst zwischen der Regierungs
vorlage und den Kommissionsbeschlüssen möglichst unüberbrückbar
erscheinen zu lassen So schlimm sei es aber nicht Die Regierung
habe mit einem hohen Maß von Befriedigung das Zustandekommen
der Äommissionsbeschlüsse gesehen Die Kommission habe sich in
manchen prinzipiellen Punkten von der Regierungsvorlage getrennt
aber sie halte den Kern und Mittelpunkt der Vorlage aufrecht die
Zusammenlegung von Verwaltung und Verwaltungsrechtsprechung in
der Mittelinstanz Die Kommission verbleibe bei dem bisherigen
obligatorischen Verfahren in Verwaltungsstreitsachen die Regierungs
vorlage wollte dasselbe nur in bestimmten Fällen ausrecht erhalten
das sei im Grunde die ganze Differenz welche nicht so bedeutend sei
als sie Dr Hänel darstellen wollte Wenn Dr Hänel meine daß
das Publikum durch die Vereinfachung nichts gewinne so erkläre sich das
nur daraus daß der Redner die Materie wohl theoretisch durchdringe
aber noch nicht Gelegenheit gehabt habe sich praktisch damit zu beschäf

tigen Abg Dr Gneist sagte gestern daß sich die öffentliche Meinung
noch gar nicht mit der Angelegenheit beschäftigt habe Die Provinzial
landtage haben sich mit der Sache sehr eingehend beschäftigt ihr
Votum welches nicht einseitig von einer Partei gefaßt wurde dürfe
doch nicht so ohne Weiteres übergangen werden Eigenthümlich sei
es daß das Laienelement von der Opposition hier wie schon in der
Kommi sion so ungemein geringschätzig behandelt werde Die Re
gierung könne diesen Standpunkt nicht theilen denn sonst würde ja
die ganze Selbstverwaltung ihren Werth verlieren Die Stellung
des Regierungspräsidenten in dem neuen Kollegium werde dieselbe
sein die sie heute ist Auf die Dauer dürfe man dem höchsten
Beamten des Regierungsbezirks die Mitwirkung an der Verwaltungs
rechtsprechung nicht verjagen ohne den größten Unzuträglichkeiten ent
gegengeführt zu werden Was die Regierung biete fei nicht hervor
gegangen aus dem Bestreben die Rechtsprechung der Berwaltnngs
praxis unterzuordnen sondern aus der Ueberzeugung daß der jetzigen
Komplizirtheit und Schwerfälligkeit gegenüber eine Abhülfe geschaffen
werden müsse Er bitte ß 27 in der Fassung der Kommission an
zunehmen Gegen einzelne weitere Beschlüsse der Kommission habe
er allerdings schwere Bedenken namentlich gegen die zu s 54 gefaßten

Gelinge es die Gesetzgebung auf den vorgeschlagenen Grundlagen zu
Stande zu bringen fo werde keine fpatere Regierung es wagen
können dieselbe wieder zu beseitigen weil sie aus den praktischen
Bedürfnissen hervorgegangen sei Beifall rechts

Abg Dr Brüel Zentrum Er habe im Einverständnis mit
seinen politischen Freunden in der Kommission eine freundliche Hal
tung zu der Vorlage eingenommen nicht um den Minister v Pntt
kamer einen sieg zu verschaffen sondern um etwas für das Land
Nützliches zu schaffen Es handle sich hier um nichts Halbes sondern
um ein Ganzes das widernatürliche Getrennte solle wieder vereinigt
werden Redner begründet eingehend die Kommissionsbeschlüsse und
schließt unter dem Beifall der Rechten und des Zentrums Die Dis
kussion wird geschlossen Sämmtliche Abänderungsanträge der Fort
schrittspartei werden abgelehnt und die s 27 27 und 27 s an
genommen Dafür stimmen die Rechte das Zentrum und mehrere
Nationalliberale Nächste Sitzung morgen Vormittag 11 Uhr
Anträge Windthorst

Theater
Frau Anna Schramm kann mit deN Ergebnissen

der diesjährigen Gastspielsaison sehr zufrieden sein Sie
hat eine Art Rundreise durch die deutschen Mittelstädte
gemacht und überall die beste Aufnahme gefunden Viel
fach spielte sie sogar es ist originell genug um erwähnt
zu werden ihre Possen mit Gesang vor geräumtem
Orchester Die industriösen Direktoren haben eben das
Orchester aus das Nothdürstigste reducirt die unentbehrlichen
Musiker auf den engsten Raum zusammengepfercht und vie
dadurch gewonnenen Plätze dem andrängenden Publikum
verkaust Eben jetzt gastirt Frau Schramm mit Glück in
Hannover und da Edwin Booth bekanntlich dort gespielt
hatte erregt ihre Booth Parodie auch dort viele Heiterkeit
Von Hannover aus macht Frau Schramm dann noch einige
Kunstausflüge in die Provinz und reist dann wieder heim
um in ihrem Kötfchenbroda bei Dresden von den Anstren
gungen der Saison Erholung zu suchen Im nächsten
Winter kommt Frau Schramm natürlich wieder nach Berlin

Vermischtes
Belgrad 24 April Die Wittwe des Obersten

Markowic welche am 23 Oktober v I in der Kirche mit
einem Revolver auf den König schoß ist heute zum Tode
v rurtheilc woroen

Bremen 24 April Die Station Kuxhaven der
deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegra
phirt Am 24 April von dem deutschen Ewer Emanuel
Kapitän Hauschilvr gestrandet aus Kleinvogelsand drei Per
sonen darunter eine Frau gerettet durch das Rettungsboot
des 3 Elbleuchtjchisses Wmd stürmisch Schiff unter
Wasser

s/Droschkenkutscher Strike Der befürch
tete Strike der Berliner Droschkenkutscher ist nun doch
ausgebrochen wenn er auch kein allgemeiner ist Gegen
2500 Droschkenkutscher erster und zweiter Klasse haben ge
stern am 24 d Mts die Arbeit eingestellt und auf den
bedeutendsten Droschkenhöfen der Stadt Berlin stehen die
Fuhrwerke außer Betrieb Wie groß der den Fuhrherrn
zugefügte Schaden ist wird erst ersichtlich aus der That
sache daß Mancher von ihnen Besitzer von 100 Droschken
und darüber ist die nun feiern Der Grund dieses par
tiellen Strikes ist darin zu suchen daß dte betreffenden
Fuhrherren an den neuen Statuten festzuhalten erklärten
worauf die Kutscher nach den bereits angeführten Gründen
nicht eingehen zu können glaubten In einer heute Mitt
woch im Wedding Stadttheil stattfindenden zweiten Ver
sammlung der Berliner Droschkenkutscher sollen weitere Be
schlüsse gefaßt werden

sDer Wahnsinniges welcher auf dem Boule
vard des Italiens in Paris drei Menschen verwundete ist
in eine Heilanstalt gebracht Die Opfer seiner Verfolgungs
manie befinden sich ziemlich gut nur der Zustand oes Bank

beamten Mr Feart ist nicht ohne Bedenken Unter den
Papieren des Thäters Av Altschüler fand man einen Zettel
mit den Worten Der eifrige Ad Altschüler hat im Himmel
seinen bestimmten Platz zwischen zwei Cigarren Leo XIII
Daß Altschüler wahnsinnig ist bezweifelt Niemand
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Uebersicht der Witterung
Während im Noreen über Finnland andauernd ein

hohes Maximum des Luftdruckes lagert ist eine gut ausge
prägte Depression über Ostsrankreich aufgetreten welche sich
nordwärts zu bewegen scheint Zwischen Dalmatien und den
Pyrenäen ist stellenweiss unter elektrischen Entladungen viel
Regen gefallen geringere Niederschläge sind fast in allen
Theilen Westeuropas aufgetreten Die Temperatur ist in
ganz Eentraleuropa bedeutend gestiegen liegt ber meist noch
unter der normalen

Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt des
königl Schiffschleuse bei Trotha am 24 April Abends
2, 4 am 2b April Morgens 2,88 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

K WK W ßWW NUWW WW fzWir machen unsere Hausfrauen noch ganz besonders
auf die mit bedeutenden Verbesserungen versehene neue
Patent Dampf Bettsedern Reiniguugs Maschine
des Herrn Benkwitz hier aufmerksam Die durch lang
jährigen Gebrauch und durch Feuchtigkeit schlecht gewor
denen Federn werden durch dessen Maschme sauber gereinigt
und vollständig von Staub befreit
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Berliner Börse vom 24 April
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Lonsvlidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1850 52 S3 62

Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Psandbriese

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische do
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1367

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

4

4V
4

4

3

4V
4

4
4

4

4

4

4

102,30 bz
104,00 bzG
102,20 B
101,50 bz
98,50 G
103,75 bz
101,30 bz

101,75 bz
101,20 B

101,20 B
101,20 B
101,10 G

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Psandbriese
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110

do V VI rz 100 1336
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Psandbr unk rz 110

3V
3

3

101,30 G
31,20 bz
131,30 G
230,00 G
133,25 G
97,80 bzG
127,90 bzG

183,90 bzG
29,00 bzG
147,10 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
5

3V
4

6 /2
4

6V

37,25 bz
100,80 G
ab 165,50 bz
ab 101,70bz
ab 215,10 bz

Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Nieverschl Märk St Act
Rheinische do
do B doThüringer Int L do

Ausländische Fonds

Italienische Rente 5 91,50e bzGOesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do snndRussisch Englische consol Anl 1370

do do 1371do Anleihe 1877
do do 1880Russ Engl Orient Anleihe I

do IIPräm Anleihe de 1864
do de 1866

Boden Kredit
Centr Bodenkr Pf

4 M904 66,30 s 90 bz
4 /5 67,25 bz

326,00 bz
5

do
do
do

do
do

Uugarijche Gold Rente

do dodo Papkrrente

103,75 bz
93,20 bz

37,50 bz
92,20 bz
72,60 bzG
56,90 G
57,20 bzB
133,60 bz
133,00 bz
84,10 bzG
74,10 bz
102,60 bz
76,60 bzB
74,90 B

Deutsche Hypotheken Certifikate

do

do 5
do
do 1330 31 32

Preußische Hypth A B I
do
do

rz

rz

rz
rz
rz

VI rz 110
VIII rz 100

110
100
100
100
120

Stett Nat HyPth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

5

4

5

5

5

5

5

5

Z

4V
5

4

5

4V
4

105,30 B
102,20 B
106,30 bzG
111,00 G
101,60 G
97,75 bz
109,20 G

111,60 bzG
103,80 bz
110,70 B
98,50 bzG
114,00 bzG
109,25 bz
104,60 bz
103,60 bz
99,75 bz
107,75 bzG
109,00 bzG
98,00 bzG
101,60 bzB
103,90 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweivnitz Freibnrg
Halle Soran Gilben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Oftpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bujchtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolssbahn gar
Oesterreich Fr St Z
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth j Z S
Russische Wtaatsbahn gar
Russische Südwb gar

Prioritäts Aktien
222,00 bzG
22,60 bz
354,00 bzG
103,50 bz
34,30 bz
101,75 bzG
192,00 bz
23,00 bzG
123,50 vzB
194,40 bz
103,40 bz
42,75 bzG
98,10 bzG
262,00 bzG
78,25 bz
142,30 bzG
133,00 bz
126,60 bzG
70,20 bz
575,00e bzB
343,50 bz
403,50 bz
130,75 G
60,30 bzG

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

Berlm Dreöden St Pr
Halle iVvran Guben St Pr
Nordhausen Ersnrt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

56,75 bzG
104,00 bzG
94,70 B
112,00 bzG
191,60 bzG
90,75 bzB

S 60,25 bzG

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
V Ser
VI Ser

VII Ser conv
VIII Ser

IX Ser
X u k

Bergisch Märkische
do
do
do
do

Berlin Anhalt
Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb 111 conv
Berlin P Magdeb Int H, u L

do IntBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr Int H

do Int LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Ersnrt I Em

do doOberschlestsche gar Int ü

do gar 3 /2 Int Ido gar 4 /o Int L
do Em v 1879
do Em v 1380

Ostpreußische Südbahn 1 L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em
Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Moseo Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Kosloiv gar

Bank Actie
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magoeburger Privatbank

4V

4

4V

4V
4

4

4

4V
4V

Z

4

4

3V
4V
4V
4V
s

4

r

4Vs
4Vs
4V

103,00 G
104,60 bzB
103,00 G
103,00 bz
104,30 bz

103,10 G

103,00 bzG

103,30 G

102,90 bzG
101,20 bz
101,30 bzG
105,00 B
103,00 bz
103,75 B
103,00 bz
105,20 bzG
101,40 B
100,50 bzG
102,75 G
93,50 bz
93,90 G k f
103,25 G
103,25 G
105,75 B
104,20 bz

101,00 G

cn l03,40B
101,20 G
103,00 G
102,00 G
102,75 G

5

4

5

5

5

4

4

30,20 G
85,40 bzB
104,50 bz
34,10 bzG
104,60 B
101,00 G

78 40 bz
101,50 bz

116,50 bz
155,50 bz
126,75 bzG
94,75 G
121,50 bzG
160,00 bzB
106,50 bzG
119,00 B

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Etb Dampssch
Körbisdors
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister öc Roßmann
Sächsische Gußstahlsabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßs Ehem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetensabrik Nordhausen
Thale Eisenb st Pr
Zertzer Maschinen

4

4

4
4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

5

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

6

4

125,00 bzG
97,50 bzB
103,90 bzG
125,00 bz
149,70 bz
91,90 B

87,90 bzG
73,00 B H
177,00 bz
193,90 bz
78,75 bzG
118,50 bzG

136,00 G
190,75 B

3 50 bz
230,00 bzG
133,00e bzG
122,00 bzG
156,00 bzG
112,00 bzG

70M bzG
81,75 G
172,00 bzB
122,00 bz
135,75 G
108,10 bzG
98,75 bzG
72,00 B
123,75 bz
161,25 G
123,75 G
100,90 bzB
143,00 bzG
235,00 B
122,75 bzG
103,25 bz
157,50 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechs
100 Fl
1 L Slrl
100 Fr
100 Fl
100 S R

e l
8T
8T
3T
8T
3W

4V
3

3

4

6

169,70 bz
20,44 bz
31,10 bz
170,60 bz
201,50 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,39 G
16,22 G

81I0 B
170,85 bz
202,50 bz



Kvdr KvlMii 1 Gtage
H

vvwil VvrkÄ uk siu streuZ kvsteu Harros rvi8Lv
Größte Auswahl in elegantem mittl n einfachem Genre

Bekanntmachung
Bei der am 17 d Mts in Gemäßheit der Bestimmungen des 4 Abschnittes der

Controlordnung vom 28 September 1875 stattgesundenen Klassifikation der Reserve und
Landwehrmannschaften aus hiesiger Stadt rücksichtlich ihrer häuslichen und gewerblichen Ver
hältnisse ist von den eingereichten Reklamationen nur die des

Fuhrherru
dahin berücksichtigt worden daß derselbe hinter den letzten Jahrgang der Landwehr versetzt

worden ist
Halle a/S den 17 April 1883

Der Civil Vorsitzende der Ersatz Kommission der Stadt Halle a/S

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung der Straße an der Schwemme wird dieselbe von morgen

ab bis zur Fertigstellung der betr Arbeiten für Fuhrwerk und Reiter gesperrt

Halle a/S den 25 April 1883 Die Polizei Verwaltung

Die Neupflasterung der Mittelwache zwischen Mauergasse und Moritzthor ver
anschlagt auf 1308 Mark soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

3 Mts Bormittags 10 hr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 24 April 1883 Der StadtbaurathL ohausen

Stadtschiitzengesellschaft
Sonnabend den 5 Mai

Abends 8 Uhr
1 Rechnungslegung Decharge Ertheilung 1882/83
2 Etat Feststellung pro 1883/84
3 Bericht über Bau Angelegenheiten sowie Berathung über s 17 des Statuts
4 Wahl der Mitglieder des Wahlherren Collegium

Halle den 23 April 1883

Konkursversahren
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Drechslermeister August Timpel
ier ist zur Abnahme der Schlußrechnung des

Verwalters zur Erhebung von Einwen
dungen gegen das Schlnßverzeichniß der bei
der Vertheilung zu berücksichtigenden Forde
rungen und zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermögensstücke

der Schlußtermin auf
den 31 Mai 1883 Vorm 11 Uhr

vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr 31 bestimmt

Halle a/S den 23 April 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Abtheilung VII

Auetion
Douuerstag den 2 d Mts Bormit

tags 11 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 zwangsweise

S7 neue Thüre und
Thürbekleidungen

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

ISa SöltKvr Vriiderstraße 17
Einzelne
Einzelne iStvppÄSvk zn 4 und Z Mark

habeWittigst zum Ausverkauf gestellt

Den geehrten Hausfrauen
hiesigen Ortes und Umgegend hiermit zur Nachricht daß ich Hierselbst eine ganz
neue mit vielen Verbesserungen versehene mechanische

Patent Zamps Zeitstdern Keimgnngg Maslhine
ausgestellt habe wovon ich bitte gefälligst Notiz nehmen zu wollen

Der Zweck dieser Maschine ist alte durch jahrelangen Gebrauch schlecht
gewordene und durch Feuchtigkeiten zusammengeballte Bettsedern wieder aufzulockern

außerdem sondert die Maschine jeglichen Staub von den Bettfeder macht sie
auch neue Bettfedern mottenfrei und entfernt der mit Chemikalien versetzte
Dampf alle Krankheitsstoffe

Es wird dem Unterzeichneten nur wünfchenswerth sein wenn die Eigen
thümer der zu reinigenden Bettsedern bei dieser Handhabung gegenwärtig sind um
sich von der Nützlichkeit der Maschine zu überzeugen

Fertige genähte Inlets find stets vorriithig
gr Rittergaffe 18

Betten und Federhandlnng

Vvsts, MeilSimWrungsliM a E zu Posen
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß unser bisheriger Vertreter für

Merseburg Erfurt und die Anhaltinischen Herzogtümer Herr W in Halle
nach freundschaftlichem Uebereinkommen die Verwaltung unserer Generalagentur niedergelegt

hat und daß dieselbe von uns für die ganze Provinz Sachsen

Herrn WGU iii Ai Ä v in Magdeburg
übertragen worden ist

Posen den 20 April 1883 Vest Levensverfichernngsbank a G
Der LieneralÄii eetor

Dr

Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung empfiehlt sich zum Abschluß von
Versicherungen für obige Gesellschaft sowie zur Ertheilung jeder wünfchenswerthen Auskunft

Magdeburg den 22 April 1883 onGr Werder Mittelstr IS Generalagent

Ävi SO vr 5Iw Laals Äss VMssekrtlZölMÄös

clss Herrn llotrstli Dr
üdsr ssins 1880/81 g uk öskkkl Lr Naj äss LÄsers

untsriioiliiQLllS Miss
illustrirt äuroli aus w1tZvdi g eiits HeZSllMlläö

Mmmerirtö Mists a 1,50 soms LoliüIeMIIsts Z 50 smä in äsr Nusika
UölilignäluiiA von H LAMssörstrs sss 19 i U tiabsil

Für Rentiers
Ein vorzüglich rentirendes neues Haus

grundstück Mitte der Stadt gelegen hat
preiswerth zu verkaufen Auftrag

A Bleeser Schmeerstraße 17/18

Eleg Kleidersekretäre
von 11 an Sophas von 10 H an und
alle anderen Möbel zu Ausstattungen ge
diegene Arbeit sehr billig

Fleischergasse 3 I

Fraueu Missiovs Berein von St Ulrich
Heute Donnerstag den 26 April Diakonus

Stadt Theater
Donnerstag d 2 April 1K 3

geschlossen WW
Freitag den 27 April 1883

Zum ersten Male

Der fliegende Holländer
Große romantische Oper in 3 Akten

von R Wagner

Ein neugebautes Wohnhaus mit Garten
lst für 6000 H zu verkaufen Anz 1000 H
Zu erfragen Zenkergasse 11

Zwei St auf Schienen gehende neue Ab
raumwagen sind billig zu verkaufen

Näheres in der Expeb d Bl
Ein tafelförm Klavier in gutem Zustande

st sehr billig zu verkaufen
Brunoswarte I0d II

6 Kinderwagen billig zu verkaufen
hoher Kräm 1

Altes Sopha billig zu verkaufen Zu ersr
Geiststraße 67 im Laden

ss Aeptelveio
diese Woche vom Fatz pro Liter so H,

osserirt
gr Ulrichstr 30

Nanzös Handschnhfärberei
in 13 prachtvollen Farben

ZZ SttneZee an der Moritzkirche 5
Handschnh Wasch Anstalt

Wasserleitungshähne u Reparatnrstücke
verbess Construction und aus Rothguß nur
bei jetzt Zenkergasse 12
nicht mehr Schmeerstr 30 alle andern sind
von weich Messing u halt nicht halb so lange

Nazen Reklamationen
Testamente Verträge Eingaben tc
fertigt das lonzess Bureau von

Schmeerstr 17/18 I

RimMche Zähne
Plomb, Reparat Reinig Zahnschmerz bes sof

M ,Geiststr 17, t
Adler Apolheke Eingang B eitestr 3

Sl2SS ZllSl1
sowie alle durch Motten gefährdetes Gegen
stände übernimmt zum ConservirenH

C

18 Markt 18

vlWavkvn
übernimmt zur Conservirung unter Garan
tie gegen Motten und Versicherung gegen
Feaersgesahr

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
uns Feuerschaden

Halle a/S
Schmeerstraße 33

46VV Thaler sind zum 3 Juli gegen
pupill Sicherheit auszuleihen

gr Markerstraße 6 II

7 Markwe den auf ein Haus hier zu 5 pEt gesucht
F Schiller Königstr 21 11

Uaritzburg HarM
Heute Donnerstag

M Lvdlavlitvlsst
Früh 8 Uhr Wellfleisch Abends Wurst
und Suppe Mittagstisch 45 4
pro Woche 3 A

Täglich derI Tyroler Coueert Sänger Gesellschaft I
F

Anfang 8 Uhr Entröe 50

Montag Ab 8 Vz Uhr Meyer Barfüßerstr 5

VaNs ü döts 1 Ahr
im Abonnement 1

2 Schüler welche hiesige Schulen besuchin
solle finden per sofort oder Johanni sreundl
Pension in einer anst Privatfamilie Näheres

Martinsberg 11 part

z

Ivtt Ctr gute große Kartofftlu
werden zu kaufen gesucht Offerten
mit Preisangabe und Probe nimmt
unterzeichnete entgegen

Die Verwaltung der Volksküche
I A Louis Sachs

I

Handarbeits Unterricht Mittw u Sonn
abend von 2 4 Uhr Martinsberg 5 p

Ein Victualiengeschäst wird zu miethen
gesucht Zu erfragen bei

H Gräfe Annoncen Expedition Halle
gr Markerstraße 7

Düngergrube unentgeltlich abzuholen
Grajeweg 18

1 Lehrling sucht zum sofortigen Antritt
Loh meye r Schuhmachermstr Neustadt 1

Einen Lehrling sucht
Scholz Maler kl Ulrichstraße 26 II
Köchinnen Stnbeu Hans
n ältere Kindermädchen er
halten sof n später St d

Pantine Wikinger
Leipzigerstratze 6

Gesncht sofort eine gesunde Amme bei
hohem Gehalt für feine Herrschaft durch

Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18
Eine unabh Frau sucht noch Beschäftigung

im Waschen Mittelstraße 4 Hof II
Vormitt für Ehel reinl unabh Aufwar

tung sofort gesucht Näheres
Mauergasse 15 4 7 Uhr

Ein junges Mädchen als Verkäuferin im
Putzgeschäft tüchtig sucht 1 Juli Stelle

Offerten unter C N 111 in der Exped
d Bl erbeten

paus u Küchenmädchen finden sof sp
Stellen Frau Klar SchülerShof 19

Guten Mittagstisch 3 pro Woche
für anst Herrn Auskunft durch

vl ravtv gr Miirkerstratze 7

Durch die glückliche Geburt eines kräftigen
Knaben wurden hoch erfreut

Georg Apel und Frau
Marie geb Engelmann

Halle den 24 April 1883

Expedition im Waisuchause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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